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An das         ............................................................ 
Landratsamt Rastatt           (Ort) (Datum) 
Untere Jagdbehörde 
Postfach 18 63 
76408 Rastatt 
 

Antrag auf Erteilung einer Genehmigung zur Ausübung der 
beschränkten Jagd im befriedeten Bezirk gem. § 13 Abs. 4 JWMG 
 
Hiermit beantrage ich die Erteilung einer Erlaubnis nach § 13 Abs. 4 JWMG zur beschränkten 
Jagdausübung im befriedeten Bezirk auf: 
 

 � Fuchs       � Steinmarder     � Wildkaninchen    � andere Wildtierart _____ 
 

  Ich selbst bin nicht im Besitz eines gültigen Jagdscheines, habe jedoch an einem 
 entsprechenden Fallensachkundelehrgang gem. § 32 Abs. 4 JWMG teilgenommen. Ein 
entsprechender Nachweis über die Teilnahme an diesem Lehrgang ist beigefügt. 

 
 Ich selbst bin im Besitz eines gültigen Jagdscheines mit der Nr. ____________ und 

verfüge somit über die Sachkunde zum Aufstellen von Lebend- und Totfangfallen. 
 

 Ich selbst bin weder im Besitz eines gültigen Jagdscheines noch habe ich an einem 
entsprechenden Fallensachkundelehrgang teilgenommen. Ich werde mich nach 
Erteilung der Erlaubnis zur beschränkten Jagdausübung eines sachkundigen Jägers mit 
gültigem Jagdschein bedienen. Achtung: Die Beauftragung einer anderen Person, 
welche Inhaber eines Sachkundenachweises für ein anderes Grundstück ist, ist nicht 
möglich! 

 
 Ich benenne Herrn/Frau __________________________________________________ 
 
Hinweis: 
Die Fangjagd mit Fallen, die töten, ist verboten! Eine Ausnahme hiervon bedarf der 
vorherigen Genehmigung der unteren Jagdbehörde (§ 32 Abs. 3 JWMG). Gem. § 8 Abs. 4 
DVO JWMG sind sämtliche für die Fangjagd bestimmten Fallen vor der Verwendung vom 
Eigentümer bei der Prüfstelle (§ 8 Abs. 8 DVO JWMG) anzumelden und zu kennzeichnen. 
Fallen, die nicht angemeldet oder gekennzeichnet sind oder oderen Funktionsfähigkeit und 
Sicherheit nicht bestätigt ist, dürfen nicht verwendet werden (§ 8 Abs. 6 DVO JWMG). 
 
.................................................................... � .................................. 

Name / Vorname Telefon 
 
.................................................................... 
Geburtstag / Geburtsort 
 
.....................................................................� ................................... 
Anschrift (PLZ, Wohnort, Straße) Flurstück-Nr. 
 
Ich bin  Eigentümer/in  bzw.  Nutzungsberechtigte/r des o. g. Grundstücks 
 
..................................................................... 
Datum / Unterschrift         Bitte wenden � 
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Anmerkung: 
Die Erlaubnis zur Ausübung der beschränkten Jagd auf befriedeten Bezirken kann nur 
Eigentümern der Grundflächen oder Nutzungsberechtigten erteilt werden und ist auf 
Wildkaninchen, Füchse, Steinmarder und sonstige Wildtierarten, die dem Nutzungs- oder 
Entwicklungsmanagement (§ 7 Abs. 4 und 5 JWMG) unterliegen, beschränkt. 

 
 
Begründung (Bedürfnisnachweis): 

 
 

 


